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schreckliche Kind. Der kleine Fritz sah öfters, wie seine Eltern
Freunden und Bekannten an Feiertagen Karten schickten mit der Aufschrist:
Fröhliche Ostern, Fröhliche Pfingsten u. s. w. Als Himmelfahrt einst heran-
kam, schrieb Fritzchen an die Erdtante: »Liebe Tante! Ich wünsche Dir recht
fröhliche Himmelfahrt!'

Im Zeitalter der vollendete» Frauenemannpatia«. Frau Ne »weid
(zu ihrer .schwächeren' Ehehälfte): .Wie kannst du nur um jede Kleinigkeit so

in Angst geraten — immer Kops hoch — sei eine Frau, Männchen!'
Sarkastisch. A. (^u B.): »Jetzt, wo du pensioniert wirst, da willst du

heiraten?! Mensch, ist eS dir denn absolut unmöglich, ohne Vorgesetzten zu
leben?!'

Kleiner Irrtnm. Lehrerin: .Wer hat gesagt: die schönen Tage von
Aranguez find nun vorüber?' — Schüler: »Mein Vater, als meine Mutter
von ihrer Badereise zurückkehrte.'
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Die Kirchenmusiikhandlung
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Offene Schulstelle.
Kath. Wattwil, die italienische Halbtagjahrschule infolge Refig-

nation, sofortiger Antritt erwünscht. Etwelche Kenntnis des Italienischen
nötig, doch soll die Schule so weit möglich in deutscher Sprache mit
deutschen Lehrmitteln geführt werden. Gehalt: der gesetzliche, Wohnungs-
entschädigung und Beitrag an die kantonale Lehrerpensionskasse. — An-
Meldung bis spätestens 2F. Januar llllt bei hochw. Herrn Pfarrer
A. Harzenmoser, Präsident des kath. Schulrates in Wattwil.

Gt. Gallen, den 24. Dezember 1910. HSl4vG

Die Erziehungstanzlei.

freundliche, sonnige

WohNUNg auf dem Lande ^^
in schöner Ortschaft, am Dorfplatz des KantonS Luzern auf >5. März
IStt diutg zu vermieten. Anfragen wolle man an Aaaserrstein à
Uogier irr Kuzorn »»b LKiOrs 6433senden. H »s Lz

Vvàeàsàule 8t. Kallvu.

Nzntonsle t.eürsnstglt unter INàirkung lies kunlles unct

lter sctwoei!. kunctesdaknen. M«e>

Lexiiln à Lursv: 24. inorAens 8 4si,r.

pr«xr»mm »»k Vsrl»nx«». —

Unser?eietienpspier Nr. 1 tcostet

klîiìt
30X40 em. nue W 5r., «uek liessrbor in
Loxeo u. Illoeks. Uilligstes Zkirzierpnpisr.
— àluster bersitvilligst sored sis 4. L.
S«usn»ckWZnssrzcks poplertislg, iàielnUIssn.

-- -- -- oiî-a^
k'IÂKvI >61 « 678/ ?j»VV8

in bevvüftrter ()uuiitàt. ?ür 6ie Herren I^eftrer Vorzugspreise.

It. kiaaotadrilc, /üricli V., Vreiestr. .'>0—58.


	...

